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sst Kreis Mettmann  
 Der Kreistag 
 
 Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Tourismus 
 
 

 
 
Es informiert Sie: Marion Strack 
Telefon: 02104/99-2030 
Fax: 02104/99-5049 
E-Mail: Marion.Strack@kreis-mettmann.de 

 
 
  Mettmann, den 05.12.2011 
 
 
Niederschrift 
 
zur Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung und Tourismus 
 
Sitzungstermin  Donnerstag, den 24.11.2011, 15:00 Uhr 
Sitzungsort Kreishaus Mettmann, Düsseldorfer Straße 26, 40822 Mettmann, Zimmer 

1.604 (kleiner Sitzungssaal) 
  
 
 
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
Carola Rotert  

Mitglieder 
Eleonore Altvater  
Jens Bosbach  
Wolfgang Diedrich  
Jochen Gödde  
Doris Grünendahl  
Thomas Hoffmann  
Rainer Koester  
Martina Köster-Flashar  
Rolf Kramer  
Annette Mick-Teubler  
Klaus Müller  
Volker Münchow  
Peter Ratajczak  
Dieter Roeloffs  
Max Schwienhorst  
Paul Söhnchen 
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Verwaltung 
Kai Büter 
Dirk Haase 

 

Thomas Hendele 
Chris Julia Köster 

 

Marion Strack  
Meike Uthoff  
 
 
Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 
 1.  Formalien  
   
 1.1.  Eröffnung der Sitzung  
   
 1.2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  
   
 1.3.  Feststellung der Anwesenheit  
   
 1.4.  Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
 1.5.  Feststellung der Tagesordnung  
   
 1.6.  Benennung von Berichterstatterinnen / Berichterstattern für 

den Kreistag 
 

   
 2.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 

26.09.2011 
 

   
 3.  Informationen der Verwaltung  
   
 4.  Information über den Sachstand „Kompetenzzentrum Frau 

und Beruf“ 
80/039/2011 

   
 5.  Übersicht über Ziel-2-Projekte seit 2007 mit Beteiligung des 

Kreises Mettmann 
80/036/2011 

   
 6.  Vorschlag für die Strukturierung von Branchensteckbriefen 

für den neuen Internetauftritt des Kreises Mettmann 
80/037/2011 

   
 7.  Gewerbe- und IndustrieflächenKonzept Kreis Mettmann (Ge-

Ko) 
80/038/2011 

   
 8.  Nachträge  
   

Nicht öffentlicher Teil 
 9.  Informationen der Verwaltung  
   
 10.  Nachträge  
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Öffentlicher Teil 
 
Zu Punkt 1: Formalien 
 
Die Vorsitzende, KA Rotert, eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Mitglieder ordnungs-
gemäß geladen wurden. Anschließend stellt Sie die Anwesenheit und Beschlussfähigkeit fest. 
Als Vertreter werden Herr Diedrich für Herrn Buddenberg, Herr Kramer für Herrn Schlottmann, 
Herr Bosbach für Herrn Schulte und Frau Grünendahl für Herrn Wladarz benannt. Sie begrüßt 
den Landrat, die Ausschussmitglieder und die Gäste. 
 
Anträge zur Änderung der Tagesordnung liegen nicht vor. 
 
Berichterstatter für den Kreistag werden nicht benannt. 
 
  
 
 
 
Zu Punkt 2: Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 26.09.2011 
 
Herr Koester bittet die Niederschrift vom 26.09.2011 wie folgt zu ergänzen: 
„Die Nachfrage von KA Koester (DIE LINKE) bezüglich der Anbringung von zwei Gedenktafeln 
für die getöteten NS-Opfer im Neandertal wurde von der Kreisverwaltung positiv beantwortet : 
Dies sei weiterhin so geplant.“ 
 
Die Niederschrift vom 26.09.2011 mit der o.g. Ergänzung wird von den Ausschussmitgliedern 
genehmigt. 
 
 
 
Zu Punkt 3: Informationen der Verwaltung 
 
Herr Haase informiert über den gelungenen Messeauftritt auf der EXPO REAL in München. 
Die Kosten lägen unter denen von 2010 und zwei Städte kämen eventuell ohne Eigenbeteili-
gung aus. Mit dem Ergebnis der EXPO REAL sei man sehr zufrieden. Es waren deutlich mehr 
Mitaussteller dabei und die Resonanz der Partner sei sehr zufriedenstellend. (Der Presse-
spiegel liegt jedem Ausschussmitglied vor). 
Auf Anfrage, ob Ratingen auch außerhalb des Kreis Mettmann-Standes vertreten war, infor-
mierte Landrat Hendele, dass Ratingen zweigleisig gefahren ist. Er berichtet weiterhin, dass 
andere Kreise kleiner aufgestellt sind und nach dem Konzept des Kreises Mettmann gefragt 
haben. Er würde es begrüßen, wenn der Stand des Kreises Mettmann näher an den Ständen 
Düsseldorf und dem Rhein-Kreis Neuss untergebracht würde. 
KA Münchow weist darauf hin, dass die Darstellung der Städte des Kreises Mettmann am 
gemeinsamen Stand herausgehoben wird. Beim Rhein-Kreis Neuss sei dieses nicht der Fall. 
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Zu Punkt 4: Information über den Sachstand „Kompetenzzentrum Frau und Beruf“ 

- Vorlage Nr. 80/039/2011   
 
Herr Haase berichtet über den bisherigen Sachverhalt zur Antragstellung. Aufgrund der positi-
ven Reaktion des MGEPA auf die Interessenbekundung erfolgte nun die Ausarbeitung des 
Antrages. Dieser muss sehr dezidiert und ausführlich auch auf die regionale Zusammenarbeit 
mit Düsseldorf hinweisen. Der Antrag ist erst kurz vor der Ausschusssitzung abschließend 
formuliert worden. Zur Information liegt der Antrag den Ausschussmitgliedern als Tischergän-
zung vor. Nach kurzer Diskussion wird die Verwaltung gebeten, zur nächsten Sitzung des 
AWT weitergehende Informationen zusammen zu stellen. Herr Haase informiert, dass die 
heutige Sachverhaltsdarstellung nur eine Zwischeninformation sei und im nächsten Aus-
schuss ausführlicher berichtet wird. Die Ausschussmitglieder bitten den Antrag zum Kompe-
tenzzentrum Frau und Beruf der Niederschrift beizufügen, um auch den nichtanwesenden 
Vertretern die Möglichkeit der Einsichtnahme zu gewähren. 
 
 
Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Tourismus nimmt die Ausführungen der 
Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Zu Punkt 5: Übersicht über Ziel-2-Projekte seit 2007 mit Beteiligung des Kreises 

Mettmann 
- Vorlage Nr. 80/036/2011   

 
KA Roeloffs teilt mit, dass der Wunsch der Ausschussmitglieder in der letzten Sitzung bezüg-
lich des Überblicks der Ziel-2-Projekte seit 2007 erfüllt sei. 
 
 
Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Tourismus nimmt die als Anlage beige-
fügte Übersicht zur Kenntnis. 
 
 
Zu Punkt 6: Vorschlag für die Strukturierung von Branchensteckbriefen für den 

neuen Internetauftritt des Kreises Mettmann 
- Vorlage Nr. 80/037/2011   

 
Ein Muster des Branchensteckbriefes für Maschinenbau und Zuliefererindustrie wird jedem 
Ausschussmitglied zur Verfügung gestellt. Herr Haase berichtet, dass dieses Muster ein erster 
Vorschlag sei. Herr Büter informiert, dass nicht alle Branchenbriefe so ausführlich behandelt 
werden könnten. Zunächst sind drei Kernbranchen vorgesehen, wie Maschinenbau- und Zu-
liefererindustrie, Schließen, Sichern & Beschlag sowie die Bio-Technologie. Für andere Bran-
chen liegen nicht alle Daten in der Schärfe der vorgenannten Schwerpunktbranchen vor. Für 
die Erarbeitung der Steckbriefe werden auch Datenabgleiche mit der HWK und der IHK voll-
zogen. 
 
 
Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Tourismus nimmt die Ausführungen der 
Verwaltung zur Kenntnis. 
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Zu Punkt 7: Gewerbe- und IndustrieflächenKonzept Kreis Mettmann (GeKo) 

- Vorlage Nr. 80/038/2011   
 
Die Gäste, Herr Sebastian Siebert vom Büro StadtRaumKonzept GmbH aus Dortmund, der 
Projektleiter des GeKo, sowie sein Stellvertreter, Herr Prof. Gerd Hennings vom Büro für Ge-
werbe- und Freiraumplanung aus Dortmund, werden von KA Rotert begrüßt. 
Herr Siebert und Herr Prof. Henning stellen anhand einer Powerpoint-Präsentation des Ge-
werbe- und IndustrieflächenKonzept Kreis Mettmann (GeKo) vor (Präsentation siehe Anhang). 
Die Mitglieder des Ausschusses begrüßen die Inhalte und Ziele des GeKo: Zum einen wird 
das Ziel, die Ausweisung von neuen Flächen zu minimieren befürwortet, zum anderen, dass 
den Städten einen Handlungsspielraum für die wirtschaftliche Entwicklung ermöglicht wird und 
sie sich bei der Neuaufstellung des Regionalplans best möglich platzieren können. Des Weite-
ren wird begrüßt, dass jede Stadt ein Einzelgutachten zusätzlich zu dem Gesamtgutachten 
erhält, in dem die jeweilige Problemlage (Topographie, Wirtschaftstruktur etc.) berücksichtigt 
wird. Auf Rückfrage des Ausschusses wird darauf hingewiesen, dass die unterschiedlichen 
Grundstückpreise von GE- und GI-Flächen im Kreis Mettmann bei der Bewertung der Markt-
fähigkeit nicht gesondert berücksichtigt werden können. 
KA Gödde merkt an, dass das GeKo und seine Ergebnisse auch im ULAN besprochen wer-
den sollen. Herr Haase verweist auf den nächsten ULAN am 1.12.2011, während des TOPs 
Allianz für die Fläche / Regionalplanung wird das GeKo thematisiert.  
KA Hoffmann fragt nach der finanziellen Beteiligung der IHK Düsseldorf. Diese stellt 35.700 € 
(brutto) zur Verfügung, also gut 20% der Gesamtkosten. 
KA Roeloffs fordert die Verwaltung auf, nach möglichen Fördermitteln und -töpfen für die Wi-
dernutzung von Brachen im Innenbereich für Gewerbe- und Industrieflächen zu recherchieren. 
 
 
 
Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Tourismus nimmt die Ausführungen der 
Verwaltung zur Kenntnis 
 
 
Zu Punkt 8: Nachträge 
 
-keine- 
 
 

Nicht öffentlicher Teil 
 
[…] 
 
Ende der Sitzung:  16:10 Uhr 
 
 
 
   
gez. 
Carola Rotert  

gez. 
Marion Strack 

 
 


